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Saisonale Belegung im Vergleich 2006 bis 2008

Fazit: Die saisonalen Unterschiede in der Auslastung haben sich 
im Laufe der drei Jahre wenig verändert. Erfreulich ist, dass 
viele Betriebe auch im Winterhalbjahr gut ausgelastet sind.
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Belegsituation von 2006 bis 2008
im Vergleich zum jeweiligen Vorjahr

Fazit: Die individuelle Auslastung entwickelt sich bei den meisten 
Betrieben weiterhin positiv bzw. stabil. Nur jeder fünfte 
Betrieb berichtet von einer schlechteren Belegung im 
Vergleich zum Vorjahr.
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Durchschnittliche Belegungstage 2006 bis 2008:
Gästezimmer

Fazit: 2008 hat sich die durchschnittliche Auslastung der 
Gästezimmer kaum verändert. Die Unterschiede zwischen 
den Betrieben sind erheblich.
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Auslastung der Gästezimmer von 2006 bis 2008

Fazit: Der Anteil der Betriebe mit hervorragender Auslastung 
(> 190 Tage) hat weiter zugenommen. 

0%

5%

10%

15%

20%

25%
2006 2007 2008

A
nt

ei
l d

er
 B

et
rie

be

Belegungstage

bis 70 71 bis
100

101 bis
130

131 bis
160

161 bis
190

191 bis
220

221 bis
250

über
251



152 153147

0

50

100

150

200

250

300

350

400

Durchschnittliche Belegungstage 2006 bis 2008:
Ferienwohnungen und -häuser

Fazit: 2008 hat sich die durchschnittliche Auslastung der 
Ferienwohnungen und -häuser kaum verändert. Die 
Unterschiede zwischen den Betrieben haben zugenommen.

2006 2007 2008

Ferienwohnungen und -häuser

B
el

eg
un

gs
ta

ge

Max.

Min.

Max.

Min.

Max.

Min.



0%

5%

10%

15%

20%

25%
2006 2007 2008

Auslastung der Ferienwohnungen und -häuser
von 2006 bis 2008

Fazit: Der Anteil der Betriebe mit guter und sehr guter Auslastung 
(> 160 Tage) entwickelt sich positiv. 
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Pläne für die betriebliche Weiterentwicklung
in den nächsten fünf Jahren

Fazit: Die Betriebe stellen sich den steigenden Anforderungen 
ihrer Gäste und entwickeln sich weiter. Investitionen in die 
Qualitätsverbesserung der Unterkünfte sowie des 
Freizeitbereiches stehen dabei klar im Vordergrund. 
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Weitere Informationen bei: 

Bundesarbeitsgemeinschaft für 
Urlaub auf dem Bauernhof und 
Landtourismus in Deutschland e.V.

Dr. Frank Wetterich 
Claire-Waldoff-Str. 7
10117 Berlin
Tel. 030 / 31 904 - 287
E-Mail: info@bauernhofurlaub-deutschland.de
Internet: www.bauernhofurlaub-deutschland.de


